
Schattennut Anputzprofil

10
0

0
0

3
5

86
7 

   
   

11
/2

0
2

5

Unsere Empfehlung:  
Verwenden Sie das original helopal Montagematerial!
ACHTUNG: Bei nicht fachgerecht durchgeführter Montage 
können wir für Folgeschäden keine Haftung übernehmen!
Mit dieser Ausgabe 11/2025 verlieren alle alten Montage-
richtlinien ihre Gültigkeit!

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.helopal.com

Schattennut
Anputzprofil
geeignet für helopal  
Innenfensterbänke ohne Blende

MONTAGERICHTLINIEN



MONTAGEHINWEISE

Die Fensterbankunterseite ist vor dem Verkleben sauber, trocken 
und fettfrei gründlich zu reinigen. Montageflächen (Parapet) müssen 
sauber, trocken, tragfähig, glatt, eben, rissfrei und vor allem anhal-
tend haftfähig sein. Vertiefungen sind dauerhaft auszugleichen.
Gegebenenfalls ist ein Glattstich aufzubringen.

Vor der Anwendung sind unbedingt Haftprüfungen durchzuführen. 
Um ausreichende Klebekraft zu erzielen empfehlen wir die Klebe-
flächen (Fensterbank/Parapet) mit Haftvermittler/Grundierung/Primer 
zu behandeln.

Zur Vermeidung von Kondensat sind Fensterbänke hohlraumfrei zu 
montieren. Im Brüstungsbereich die Hohlräume vollflächig schließen. 
zB mit einem Glattstrich oder einer geeigneten Dämmstoffplatte. 
Zu hohe Bau- und Raumluftfeuchte beim Einbau der Fensterbänke 
vermeiden.

Die Längenausdehnung der Fensterbänke berücksichtigen: bis zu
1,4 mm/lfm bei 50°C Temperaturunterschied. Deshalb dürfen Einzel-
längen nur bis maximal 3,6 m vorgesehen werden. Bei größeren
Längen empfiehlt sich eine Teilung mit einer Stoßverbindung.

Bei stumpfer Montage der Fensterbänke direkt an den Fensterrah-

men ist die Anschlussfuge mit einem ausreichend tiefen Profil (mind. 

8 mm) abzudecken bzw. ein geeignetes Montageprofil anzubrin-

gen.

TRANSPORT & LAGERUNG

Die Fensterbänke flach liegend mit 
der Schutzfolie zueinander trans-
portieren und lagern. 

Hinweis: Bei Verputzarbeiten zu-
sätzlich mit Karton abdecken. 

Beschichtungsfolie erst nach der 
Montage und Abschluss der Putz-
arbeiten entfernen, jedoch spä-
testens 3 Monate nach Erhalt der 
Fensterbänke. Vor dem Abziehen 
der Folie lose Verunreinigungen 
entfernen. 

NICHT AUF DEN 
FENSTERBÄNKEN 
SCHNEIDEN!



ALLG. HINWEISE/HAFTUNGSAUSSCHLUSS

STOSS- UND ECKVERBINDUNG

SILIKONFUGE RICHTIG AUSFÜHREN

Bitte beachten Sie die Hinweise und Informationen dieser Montage-
richtlinie. Lesen Sie die Montagerichtlinie vor der Montage sorgfältig 
durch. Die Montage unserer Produkte hat ausschließlich aufgrund der 
vorliegenden Montagerichtlinie zu erfolgen.

Wir übernehmen keinerlei Haftung für Schäden jeglicher Art, die auf-
grund der Nichtbeachtung der in dieser Montagerichtlinie 
angegebenen Hinweise und Informationen sowie bei nicht 
bestimmungsgemäßem Gebrauch und/oder Montage entstehen, so-
fern sich aus zwingenden gesetzlichen Bestimmungen nichts anderes 
ergibt.

Fensterbänke sind grundsätzlich nicht zum Betreten geeignet. 
Ausnahme: Gesondert geplante und ausgeführte Austritte bei Türen.

Fugentiefe = 1/2 Fugen-
breite (mind. 6 mm). 
Die vorhandene Fuge wird 
mit geeignetem
Hinterfüllmaterial
(z. B. geschlossenzelli-
ger PE-Rundschnur) und 
dauerelastischem Dichtstoff 
(neutralvernetzendes Sili-
kon) dicht und hohlraumfrei 
verschlossen.

Alternativ können Fugen auch mit vorkomprimierten, selbstrückstellen-
den Fugendichtbändern abgedichtet werden. 

Hinweis: Fugen aus elastischen Dichtstoffen (z. B. Silikonfugen) sind 
Wartungsfugen und daher in regelmäßigen Abständen zu über-
arbeiten bzw. zu erneuern. Verwenden Sie nur Dichtstoffe mit einer 
Shore A Härte < 15.

z. B. bei Erker, Überlängen, etc.

mit dauerelastischem Dichtstoff
neutralvernetzendes Silikon siehe „Silikonfuge richtig
ausführen“

Fugentiefe = 1/2 Fugenbreite  
(mind. 6 mm)

Dehnfugenbreite:
Innen:	 mind. 5 mm

Korkdistanzen 
oder Ausgleichsklötze

PE-Rundschnur

helopal / fenorm Platten

Fugentiefe = 
1/2 Fugenbreite 
(aber mind. 6 mm)

Fester Untergrund
(Ziegelmauerwerk, Beton, Zementmörtel, Holz)

dauerelastisches, 
neutralvernetz-
endes Silikon

t



2.	UNTERGRUND UND HAFTFLÄCHE  
	 VORBEREITEN

1. MONTAGERICHTLINIEN LESEN 
	 (SIEHE AB SEITE 2)

•	 Fester tragfähiger Untergrund

•	 Klebeflächen müssen anhaltend haftfähig, trocken,  
sauber, staub- und fettfrei sein

•	 Ebene Montagefläche

4. MONTAGEHILE FLEX POSITIONIEREN

x

≈ 30 cm

≈ 30 cm

∆

helopal linea
∆ ≈ 1 cm

helopal classic / fenorm 
∆ ≈ 1,2 cm

3. HÖHENDIFFERENZ AUSGLEICHEN

XPS oder HWL

h=x+∆



5.  FENSTERBANK MONTIEREN

Fensterbank 
nach dem schäumen mit 
Lastverteilungsbrett abspreizen

fertiger
Innenputz

Fensterbank eben oder leich-
tes Gefälle nach vorne (0 - 1°)

helopal Montage-
schaum max. 20 mm

Hohlraumfrei 
ausschäumen!

helopa
l 2K  

M
onta

gescha
um

Einschieben bis die 
Fensterbank hinten ansteht

PE Band vorne 5 mm hinter 
der später fertigen Putzfläche 
abschneiden

≥ 35 mm

≥ 15 mm

ACHTUNG! 
Klebefläche 
und Freiraum 
prüfen



6. SCHATTENNUTPROFIL ANBRINGEN 

Zugeschnittenes 
Schattennutprofil 
von unten auf die 
Fensterbank kleben

ACHTUNG! 
Schutzlasche genau 
an der Stirnseite
der Fensterbank 
anschlagen!

Vorderkante
fertiger Innenputz

EPDM Schutz-Stoppel 

15 mm

Klebefläche muss 
sauber, staub- und 
fettfrei sein 

Oberflächentemp.
≥ 10°C

Schaum an 
Klebefläche ggf. 
vorher entfernen

Schutzfolie

32 mm



6.1 Tipps zum Fixieren des 
      Schattennutprofils 

7.	KANTENSCHUTZ UND ANPUTZPROFIL 
	 INNENPUTZ SETZEN

PE Band vorne 5 mm 
hinter der später 
fertigen Mauerfläche 
abschneiden

Kante fertiger Innenputz
Frontalansicht

TIPPS zum Fixieren des 
Schattennutprofils siehe Rückseite

Massivbau

Profil mit 
Ansetzmörtel 
zusätzlich 
fixieren!

Fertigbau

Profil mit doppelseitigem 
Klebeband oder 
Schraubenzusätzlich 
fixieren!



10. FERTIGE SCHATTENNUT

9. SCHUTZLASCHE UND 
    EPDM-STOPPEL ENTFERNEN

Schutzlasche und EPDM-Stoppel 
nach Malerarbeiten entfernen

Optional: 
Designband 
in die Fuge 
einsetzen.

8. INNENPUTZ

Lichte fertige Leibung = Länge Fensterbank

ACHTUNG! 
Innenputz an 
dieser Kante 
abziehen
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Maße in mm!!!
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Blatt:
1/1

5:1

Maßstab:

Masse:

 kg

Volumen:

Material:Material <nicht festgelegt>

Artikel-Nr.:

Bestell-Nr.:

Auftrags-Nr.:

Kommision/Projektname:

Angebots-Nr.:

Auftraggeber:

Blende2 [mm]

2024-12-11

00 Freigegeben von/am:

Ausladung1 [mm]

Erstellt von/am:

LOT00004348

2024-12-11

gk

gk

Zeichnungsnummer:

Revision: Ausladung2 [mm]

Blende1 [mm]

Neigung MA [°]

Putzbreite [mm] Winkel [°]

Neigung FB [°]

Stoppel für Anputzprofil 

Zellkautschuk

10x7x4 mm schwarz, nicht 

klebend

1000035860
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Maße in mm!!!
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Blatt:1/1

5:1 Maßstab:

Masse: kg

Volumen:

Material:Material <nicht festgelegt>

Artikel-Nr.:

Bestell-Nr.:

Auftrags-Nr.:

Kommision/Projektname:

Angebots-Nr.:

Auftraggeber:

Blende2 [mm]

2024-12-11

00

Freigegeben von/am:

Ausladung1 [mm]

Erstellt von/am:

LOT00004348

2024-12-11

gk

gk

Zeichnungsnummer:Revision:

Ausladung2 [mm]

Blende1 [mm]

Neigung MA [°]

Putzbreite [mm]

Winkel [°]

Neigung FB [°]

Stoppel für Anputzprofil 
Zellkautschuk

10x7x4 mm schwarz, nicht 
klebend

1000035860
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